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Berichtsvorlage 
 

Gremium Datum Zuständigkeit 
Schulausschuss 03.03.2009 Kenntnisnahme 
 
Handz. Bürgermeisterin Handz. Gemeindekämmerer: 
Beteiligte Ämter: Amt I 
 
 
Betrifft:  Maßnahmen zur Stärkung der Hauptschulen 
 
 
Sachdarstellung: 
Am 01.02.2007 startete in Niedersachsen an 24 Projektschulen ein Modellprojekt 
„Abschlussquote erhöhen – Berufsfähigkeit steigern“. Als Projektschule im 
Ammerland fungierte die Hauptschule Bad Zwischenahn. Sie kooperierte mit allen 
Hauptschulen des Ammerlandes. Die HRS Edewecht hat mit 5 – 8 Schüler/innen pro 
Jahrgang an diesem Projekt teilgenommen. 
Der Landkreis Ammerland weist nunmehr darauf hin, dass dieses Projekt erfolgreich 
abgeschlossen worden ist. Aufgrund des Erfolges soll das Projekt in Kooperation mit 
der Bundesagentur für Arbeit an 46 Hauptschulen des Landes Niedersachsen 
weitergeführt werden. Für das Ammerland bedeutet dies, dass eine von sechs 
Hauptschulen an dem Projekt teilnehmen kann, voraussichtlich wiederum die 
Hauptschule Bad Zwischenahn. Es wird aber als erforderlich angesehen, dass alle 
versetzungsgefährdeten Hauptschüler der 8. und 9. Schuljahrgänge diese intensive 
Begleitung erhalten.  
Der Landkreis Ammerland hat daher die grundsätzliche Zustimmung für die 
Ausweitung des Projektes auf alle Hauptschulen im Ammerland erhalten und erklärt, 
dass der Landkreis Ammerland die dafür erforderlichen zusätzlichen Personalkosten 
für die pädagogischen Fachkräfte tragen wird. Das Konzept ist auf eine Dauer von 18 
Monaten ausgerichtet. Es ist jedoch Wunsch das Konzept auf zwei Jahre 
auszuweiten, um Schülern der Abschlussklassen des Folgejahres auch eine 
Teilnahme zu ermöglichen. 
Die HRS hat in der Vergangenheit zwischen 5  bis 8 Schüler/innen zur Teilnahme an 
dem genannten Projekt entsandt. 
 
 


